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Protest. Wer 1939-1945 Aktivdienst geleistet hat, wird heuer vom
EMD zu einer Tagung mit Gratis-Bahnbillett, Gratisspatz samt Ehrensold

(Gedenkmünze «General Guisan») eingeladen Christian Schmid-
Cadalbert protestiert im Bund «Was itz em Fass dr Bode no ganz use-
schlaat, isch daas, das dr Bund sachsehaub Mihoone wott usgaa fur im
Herbscht vo dam Jaar daa Taag zfiire, wo d Froue hei muesse d Poschte

vo de Mannen ubernaa, wiu die hei muessen urucke Da chan 1 nume sage

Dass md o no' Mannen 1 d Hose'»

Projektvorschlag. Im Zusammenhang mit dem finanziellen
Misserfolg des jungen Regisseurs Lukas Leuenberger und semer
«Schwarzen Spinne» unkt die Berner Zeitung, Leuenberger plane nach
der «Schwarzen Spinne» jetzt als neue Produktion «Der pleite Geier»

Ungewöhnlich. Eine Todesanzeige im Kolner Stadt Anzeiger war
rechts oben weder mit einem Bibelzitat noch mit Hermann-Hesse-Zei-
len versehen, sondern mit dem Ausruf «Och wat wor dat froher schon
doch en Colonia'»

Gewichtung. Unter dem Titel «Hat Cotti Gesang lieber als Handball7»

befasst sich das Luzerner Tagblatt kurz mit der Gratulationspohtik
im Eidgenossischen Departement des Innern Der Quahfikationssieg fur
die Teilnahme an einem Eurovisions-Schlagerwettbewerbchen wird
vom zustandigen Bundesrat mit einem Gluckwunschtelegramm honoriert,

aber die fur Furore sorgende Handbalinationalmannschaft muss
sich mit nichtmagistralen Komplimenten begnügen

Präzisierung. Es stimme mcht, sagte laut Welt am Sonntag der aus
Polen stammende und m Hannover lebende Stabhochspringer Wladis-
law Kozakiewicz, dass polmsche Sportler standig und zu viel Bier trinken

Kozakiewicz präzisierend «Sie trinken Wodka »

Verschlafenes Kaff. Laut Luzerner Neuste Nachrichten ist der Tag
des Herrn m Luzern vor allem auch der Tag des Wirts Denn «Sonntag
geschlossen» stehe (übrigens mcht nur in Luzern) anjeder zweiten Cafe-
und Kneipentur Und «In keinem Prospekt und wohl auch nicht bei

(Verkehrsdirektor) Illis Werbefeldzugen wird die Stadt pulsierenden
Lebens und internationaler Musikfestwochen so geschildert, wie sie sich

an diesen oden Sonntagen zeigt, als verschlafenes Kaff»

Autotelefonisches. Der Wiener Kurier sinniert im Zusammenhang

mit den immer üppiger ins Kraut schiessenden Autotelefon-Besit-
zern «Mit wem autotelefomeren überhaupt all diese begnadeten wie
lassigen Einhandig-Fahrer7 Und ist, wer autotelefomert, automatisch

eine wichtige Persönlichkeit, ein Ohnemichgehtgarnichtsmdividuum7
Sind wir Zweihander ohne Autotelefon womöglich nur noch eine soziale

Autofahrerrandgruppe7 Lauter offene Fragen »

Ei ist Ei. Fur die Bayern, so die Suddeutsche Zeitung, bedarf es keiner

Vereinfachung der ortografi und Ahnliches Denn «Hierzulande ist man
fur das Einfache, und sprachlich hat man sich immer schon auf das

Wesentliche beschrankt Was da fur die andern das Ei des Kolumbus, fur uns
ist oa Oa oa Oa »

Spartip. Bei der Fluggesellschaft American Airlines wird, wie Bild
am Sonntag meldet, im gemischten Salat fur Passagiere 1 Klasse in
Zukunft eine Olive weniger serviert Einsparung pro Jahr rund
55 000 Franken

Amphibische Gedanken
von Rapallo
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